
Joris Widmer 
Mitarbeiter der Gemeinde-  
und Schulbibliothek Windisch

BUCHTIPP
Bibliothek Windisch

Aufrecht

Roman von Lea Ypi 
Suhrkamp, 2025

Nach «Frei» begibt sich die albanische 
Politikwissenschaftlerin Lea Ypi ein zwei-
tes Mal auf autofiktionale Spurensuche 
ihrer Vorfahren. Dabei steht ihre in der 
sozialistischen Volksrepublik als Landes-
verräterin gebrandmarkte Grossmutter 
Leman im Mittelpunkt. Diese wurde kurz 
vor den Balkankriegen im multiethni-
schen Saloniki im heutigen Griechenland 
geboren. Ende der 1930er-Jahre ent-
scheidet sie sich schliesslich dazu, nach 
Albanien, woher ihre Vorfahren stam-
men, auszuwandern, und versucht, sich 
im jungen Staat eine eigene Existenz auf-
bauen. Mit der sich zuspitzenden geo-
politischen Situation – italienische Be-
setzung, Ausbruch des Zweiten Welt-
kriegs, Partisanenkampf und schliesslich 
Enver Hoxhas Regierungsübernahme – 
scheint das Unternehmen jedoch zuneh-
mend zum Scheitern verurteilt zu sein. 
Nur wenige Autoren und Autorinnen wis-
sen derart packend, aber zugleich nuan-
ciert und geschichtsphilosophisch re-
flektiert über die Vergangenheit zu 
schreiben wie Lea Ypi. Sie schafft es 
wunderbar darzulegen, dass die Men-
schen zwar ihre eigene Geschichte 
schreiben, aber eben nicht aus freien 
Stücken, sondern unter unmittelbar 
vorgefundenen und ge-
gebenen Umständen. 


